
Protokoll der Mitgliederversammlung des VBIO-NRW am 27.09.2009 
 
Die Sitzung fand im Hörsaal FO3 des Karmàn-Auditoriums der RWTH statt. 
Beginn der Sitzung: 14:10. 
 
Anwesend waren: siehe Teilnehmerliste, Herr Frey (Sprecher der Landesverbände) als Gast;  
Vorstand: Bickel, Gropius, Hombrecher, Wolf, Zimmermann; 
entschuldigt: Durst, Falke 
 
Top 1: Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Top 2: Das Protokoll der letzten Jahrestagung am 06.09.2008 in Schloss Mickeln wird genehmigt. 
 
Top 3:  Bericht der Vorsitzenden 

• Mitgliederzahlen sind gestiegen, zur Zeit 769, davon 524 Vollmitglieder. 
• 2009 gab es 41 Preisträger und Preisträgerinnen des Karl-von-Frisch-Preises. GewinnerInnen 

der Bioolympiade erhalten den KvF-Preis nun auch automatisch. In diesem Jahr wird eine On-
line-Anmeldemaske für den Karl-von-Frisch-Preis geschaltet. Eine physische Anlaufstelle zur 
Sammlung der Anwärter-Adressen ist damit überflüssig. Die Vorsitzende dankte Herrn 
Schmitz-Luck in Abwesenheit für sein diesbezügliches langjähriges Engagement. Den Ver-
sand der Buchpreise wird Frau Prof. Bayer von der Universität Düsseldorf übernehmen. 

• Herr Wolf wird wegen seiner zum Ende des Semesters erfolgenden Emeritierung nicht mehr 
im Vorstand aktiv sein, die Versammlung dankt ihm für seine langjährige Mitarbeit.  

• Das vom Landesverband unterstützte Darwin-Seminar in Düsseldorf war gut besucht und ist 
so eine gute Werbung für den VBIO gewesen. Auch nächstes Jahr sollen derartige Aktivitäten, 
auch an anderen Universitäten, unterstützt werden. 

• Herr Roller schickt regelmäßig Werbematerial für den VBIO an die Universitäten, er appelliert 
an die Studienberater, bei den Erstsemestereinführungen Werbung für den VBIO zu machen 
(an der RWTH ist nichts bei der FSB angekommen). Alle Mitglieder des VBIO an den NRW-
Universitäten sind hiermit aufgerufen, dafür zu sorgen, dass das Werbematerial in die 
Hände der Studierenden gelangt und nicht etwa im Mülleimer! 

• Der diesjährige Biologentag in Berlin findet am 21/22 November statt. Frau Bickel verteilt 
Handzettel zur Information. Die Kostenfrage ist problematisch. Auf der Versammlung in Kiel 
wurde festgelegt, dass jeder Landesverband 500,- € einwerben soll. Anmeldung zum Biolo-
gentag ist bis zum 01.11.2009 möglich, der Beitrag beträgt 40,- Euro für Nichtmitglieder und 
30 für Mitglieder des VBIO. Die Vorträge richten sich an ein breites Publikum. 

• In Kiel hat am 11. und 12. 07. das Treffen der Landesverbände stattgefunden. Dort wurde un-
ter anderem Info- und Werbematerial vorgestellt. Die Zentrale in München arbeitet an einem 
Online-Studienführer; die Arbeitsteilung der Geschäftsstellen soll so sein, dass auch in Zu-
kunft München für die Finanzen zuständig ist, Berlin für die Kommunikation. Frau Elbing (Ber-
lin) hat eine studentische Hilfskraft für die Organisation des Biologentages einstellen können. 

• In einem Arbeitskreis der ASIIN zur Reform der Lehramtsausbildung vertritt Herr Bickel den 
LV. Es sollen Akkreditierungsvorlagen erstellt werden; als Problem wurde genannt, dass der 
Bachelor nicht als Voraussetzung für den Lehrerberuf anerkannt ist. 

• Die Finanzabwicklung wurde aus steuerlichen Gründen geändert, Frau Gropius muss nun alle 
Dokumente direkt an die Geschäftsstelle in München schicken, eine eigene Prüfung der Kas-
se entfällt in der Zukunft. Die Herrn Josephs und Stapper haben zu dieser Sitzung letztmalig 
unsere Kasse geprüft. Frau Bickel und Frau Gropius danken ihnen herzlich für ihren langjähri-
gen Einsatz. 

 
Top 4:  Kassenbericht und Entlastung 

Frau Gropius erläutert die oben aufgeführten Änderungen, die letzte Kassenprüfung für die 
Zeit von 2007 bis 2009 ergab keine Beanstandungen. Nach Darlegung der wesentlichen Aus-
gaben wird die Kassenführerin per Akklamation entlastet. 

 
Top 5:  Änderung der Geschäftsordnung 

Frau Bickel erklärt die Änderungen in der Geschäftsordnung, die sich im Wesentlichen aus der 
geänderten Kassenführung und der Einschränkung der Mitgliederzahl im Vorstand ergeben. 
Herr Klug hat sich im Namen des Zentralverbandes bereits im Vorfeld mit der Neufassung 
einverstanden erklärt. Die Versammlung nimmt die neue Geschäftsordnung ohne Gegen-
stimme und Enthaltung an. 



 
Top 6:  Wahl des Vorstands 

Herr Durst kandiert nicht mehr, ihm wird für seine bisherige Tätigkeit im Vorstand herzlich ge-
dankt. Ebenso scheiden Herr Falke und Herr Wolf (s. o.) aus. Herr Wolf erklärt sich bereit, 
weiterhin beratend tätig zu sein. Als Kandidaten für den Vorstand gemäß der neuen Ge-
schäftsordnung werden genannt: Frau Bickel als Vorsitzende, Herr Hombrecher als stellvertre-
tender Vorsitzender, Frau Gropius als Kassenführerin, Herr Zimmermann als Schriftführer, als 
weitere Mitglieder Frau Pohlmann und Frau Weigelt.  
Frau Pohlmann und Frau Dr. Weigelt stellten sich jeweils kurz vor. 
Nach vorheriger Abstimmung über die Vorgehensweise (offene Abstimmung und komplette 
Liste) wird der Vorstand wie oben genannt ohne Gegenstimmen und Enthaltungen gewählt. 

 
Top 7:  Frau Bickel und Frau Gropius stellen sich wieder als Delegierte des Landesverbandes zur 

Verfügung. Sie werden ohne Gegenstimme gewählt.  
 
Top 8:  Aktivitäten 

Herr Bickel berichtet vom „Arbeitskreis Basisnetzwerk“, durch den Hochschullehrer gewonnen 
werden sollen, die verstärkt an der Ausbildung von Lehrern und an der Information von Ober-
stufenschülern mitwirken („Dozenten an die Schulen“).  
Herr Böhm berichtet von den zusammen mit Frau Gropius und Herrn Bickel geplanten Aktivi-
täten des Berufskollegs Hilden im Bereich der Lehrerfortbildung. 

 
Top 9:  Die nächste Jahrestagung soll im Bundesland zentraler ausgerichtet werden. Herr Wittinghofer  

erklärt sich bereit, dafür zu sorgen, dass sie im MPI in Dortmund stattfinden kann. 
 
Top 10: Verschiedenes 

Herr Kufer regt an, mehr Aktivitäten für Biologen aus der Wissenschaft zu starten, die bisheri-
gen richteten sich zu sehr an Lehrer. 
Die Suche nach einem besseren Zugang zu den Universitäten wird diskutiert.  
In einer Stellungnahme des VBIO zur Lehrerausbildung soll vor allem auch auf den Mangel in 
der fachwissenschaftlichen Ausbildung eingegangen werden.  
Herr Hombrecher regt an, Kontakt zu den Organisationen der Studierenden aufzunehmen. 

 
Ende der Sitzung: 15:45.  
 
 
 
Protokollführung: Martin Zimmermann 
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